
 

 

Die Fischereiforschungsstelle Langenargen lädt zusammen 

mit dem ASV Linkenheim e.V. und der Fischereibehörde 

des Regierungspräsidiums Karlsruhe zu einem Vortrag mit 

Austausch über den Europäischen Wels ein. 

Berufsfischer und spezialisierte Welsangler, die 

insbesondere entlang der Rheinschiene zwischen Iffezheim 

und Mannheim auf Welse fischen, mögen bitte am 26. März 

um 13.30 Uhr ins Vereinsheim des ASV Linkenheim 

kommen! 

In jüngerer Vergangenheit breitet sich der Wels in Baden-Württemberg stark aus und 

nimmt in seiner Bestandsstärke nach wie vor zu. Welche Auswirkungen dieser Trend 

auf die heimische Fischfauna hat ist bislang nicht bekannt. 

Aus diesem Grund initiierte die Fischereiforschungsstelle das Projekt: „Der Wels in 

Baden-Württemberg – Segen oder Fluch?“. 

Im Rahmen dieses Projektes werden in Zusammenarbeit mit der Fischereibehörde des 

Regierungspräsidiums Karlsruhe ab Ende April 2022 auch Welse im Rhein- und 

Neckar-System individuell markiert. Die Markierung ist gut zu erkennen und befindet 

sich auf Höhe der Rückenflosse. Ein späterer Rückfang ermöglicht Aussagen über die 

Wanderdistanz und das Wachstum der Tiere – und hier kommen die Welsangler und 

Berufsfischer der Region ins Spiel. Wir brauchen Ihre Unterstützung, denn nur genaue 

Informationen über Fangort, Größe und Gewicht eines wiedergefangenen, von uns 

markierten Welses bringt Licht ins Dunkel dieser bisher kaum erforschten Fischart. 

Außerdem hoffen wir auf weitere interessante Informationen zum Wels am Rhein aus 

Ihren Reihen. 



 

Im Vortrag erhalten Sie Einblicke in das Projekt der Wels in BW, das Fraßverhalten 

der Welse aus dem Blickpunkt der Wissenschaft und Informationen zur Welsmarkie-

rung am Rhein und Neckar. In der anschließenden Diskussion haben Sie ausreichend 

Gelegenheit Fragen zu stellen sowie Impulse für die Untersuchung zu geben. 

Für aktive Unterstützer des Projektes kann das Regierungspräsidium Karlsruhe 

eine Ausnahmegenehmigung nach §22 LFischVO ausstellen. Diese erlaubt das 

Zurücksetzen eines gefangenen, markierten Welses. 

Sie sind interessiert am Wels und möchten gerne zum Erkenntnisgewinn über diese 

außergewöhnliche Art beitragen?  

Dann sind Sie recht herzlich zum Vortrag in das Vereinsheim des ASV Linkenheim 

am 26.03.2022 um 13.30 Uhr eingeladen. 

Mehr zum Projekt gibt es unter: wels.ffs-360.de 

 
 
 
 
 

Veranstaltungsort: 
 

ASV Linkenheim 
Im Gründel 3 

76351 Linkenheim-Hochstetten 
 
 
 

Fragen und Kontakt: 
 

Matthias Fromherz 
Fischereiforschungsstelle Langenargen 

Telefon: 07543-9308-337 
Email: Matthias.Fromherz@lazbw.bwl.de 

 


